
Kritische Online-Edition der Tagebücher
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Tagebucheintrag vom 30. Juli 1918

Nachlass Faulhaber 10002, S. 18

Stand: 28.04.2024

Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!



Kritische Online-Edition der Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

30. Juli, Baron Pfetten, Konfessions schule und Wahlrecht hängen zusammen,
im gemeinsamen Hirtenbrief nicht gewollt.

12.00 - 13.00 Uhr Prinzeß Hildegard wegen Nicol. Anliegen, zugleich
Beichte.

15.00 Uhr Sohn des Konrektor Weissenberger auf Krücken: Er habe beim
Spiel 340 M. verloren und die Kameraden drängen, er bekomme wenn
entlassen 120 M. Rente, der Vater dürfe das nicht wissen - ich gebe ihm 50 M.

18.30 - 19.30 Uhr Prinzeß Ludwig Ferdinand.
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